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Prüfungsbericht 
 

über die 
 

örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2024 
                                                                                                                                                                                                      

des 
 

Markt Schwanstetten  
 

 
I.  Prüfungsorgan, Prüfungsdauer, Prüfungsunterlagen  
 
1. Die Prüfung wurde vorgenommen vom ☐ Gemeinderat ☐ Stadtrat ☒ örtlichen Rechnungsprüfungsausschuss. 

 
2. Die Prüfung wurde an folgenden Tagen durchgeführt: 

07.11.2025  

21.11.2025  

 
3. Zugezogener Sachverständiger: 

 

 

 
4. Bei der Prüfung waren jeweils anwesend:  

Tag Anwesend

07.11.25 Mario Engelhardt, Jessica Winkler, Jürgen Kremer und Dr. Axel Zessin

21.11.25 Mario Engelhardt, Jessica Winkler, Jürgen Kremer und Dr. Axel Zessin

 
 
  



5. Prüfungsunterlagen: 
 

Jahresrechnung, Haushaltsplan, Kontoauszüge, Sammelordner Stundungen, Sammelordner 
Niederschlagungen und Erlässe, Sachbücher und Belege über Arc2go, Beschlussbücher über 
das Ratsinfo 

 

II. Inhalt und Ergebnis der Prüfung   
(VV Nr. 5 zu § 2 Kommunalwirtschaftliche Prüfungsverordnung -Komm PrV-) 

 
1. Prüfung, ob die Haushaltsplan-Ansätze eingehalten wurden. 
 
Haushaltsüberschreitungen (über- und außerplanmäßige Ausgaben) sind im Verwaltungs- und 

Vermögenshaushalt festzustellen in 32 Fällen mit einem Überschreitungsgesamtbetrag von 20.067,57 EUR  

Folgende Haushaltsüberschreitungen bedürfen auch noch der nachträglichen Genehmigung 

☒ des Gemeinderats ☐ des Stadtrats ☐ der Gemeinschaftsversammlung   

unter gleichzeitiger Bereitstellung der erforderlichen Deckungsmittel (Art. 66 Gemeindeordnung) 

 
Ausgaben   
Haushaltsstelle 

Bezeichnung der Haushaltsstelle Haushalts-Soll 
in EUR 

Anordnungs-Soll 
in EUR 

Überschreitungs-Soll 
In EUR 

0.7621.6412 Umsatzsteuer als Vorsteuer 
Gemeindehalle 

22.000,00 28.986,85 6.986,85 

0.9161.8600 Zuführung zum Vermögenshaushalt 555.859,00 1.547.998,76 992.139,76 

Insgesamt  577.859,00 1.576.985,61 999.126,61 

 
2. Prüfung, ob die Einnahmen rechtzeitig eingehen (§§ 25, 52 Kommunalhaushaltsverordnung – KommHV -) und 

die Kasseneinnahmereste in angemessener Höhe bleiben.  

 

 

 

 
 

3. Prüfung, ob bei Stundung, Niederschlagung und Erlass ordnungsgemäß verfahren wurden (§ 32 KommHV). 

 

 

 

 
 

4. Prüfung, ob Beschlüsse der Beschlussgremien, vor allem solche mit finanzieller Auswirkung auf den Haushalt, 

richtig ausgeführt werden. 

 

 

 

 

 

 

5. Prüfung, ob die Ausgaben unter Berücksichtigung der örtlichen Verhältnisse als notwendig und angemessen 

anzusehen sind.  

 

 

 

 

 

 

6. Prüfung, ob die Buchungen ausreichend belegt sind.  

 

HHSt. Beleg Nr. Prüfungsvermerk: 

   
 

 

--- 

 

 

Bei den Stundungen, Niederschlagungen und Erlässen wurden keine Beanstandungen festgestellt. Die Unterlagen 

und Belege waren sehr gut nachvollziehbar. 

 

ll 

Bei der Überprüfung der Umsetzung der Beschlüsse gab es keine Beanstandungen. Fragen wurden durch die 

Gemeindeverwaltung beantwortet. 

 

 

Hierzu gab es keine Beanstandungen. 

 

 



7. Prüfung, ob die in den Nachweisungen erfassten Vermögensgegenstände (§§ 75. 76 KommHV) vollständig 

vorhanden sind. 

 

 

 

 

 

III. Weitere Prüfungen, Sonderprüfungen und dergleichen  

 

 

 

 

 

IV. Zusammengefasstes Prüfungsergebnis 1) 

Die örtliche Rechnungsprüfung gab zu ☐  folgenden ☒  keinen   wesentlichen Feststellungen Anlass:  

 

 

 

 

 

V. Erledigung der Feststellungen früherer Prüfungsberichte  

Vertrag Grundschulreinigung wurde gekündigt und neu ausgeschrieben. 

 

VI. Abschluss des Prüfungsberichts 

 
Die einzelnen Prüfungsbemerkungen sind in den Abschnitten II. bis V. dieses Prüfungsberichts aufgezeigt. 

Sie sind dem Marktgemeinderat zur Kenntnis zu bringen. 

 

Ort, Tag: 

Schwanstetten, den  
 

Unterschriften der Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses: 

MGR Engelhardt  
 

 

MGRin Winter 
 

 

MGR Zessin 
 

 

MGR Kremer 
 

 

 
Unterschrift des/der eventuell zugezogenen Sachverständigen: 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

Von der Firma Schulte|Röder, Kommunalberatung ist die Kanalisation und der Friedhof mit Leichenhaus 

vermögenstechnisch erfasst. 

Bürgerbus – Leasingvertrag, Insassenunfallversicherung 

Übersicht und Kontrolle von Wartungsverträgen, Leistungsverträgen (Grundschulreinigung) 

Einsichtnahme Miet- und Pachtverträge von Gemeindewohnungen und Grundstücken. 

Freiwillige Maßnahmen (FERS, SeniorenBeirat, Senioren- und Nachbarschaftshilfe, Jugendbeirat, 

Bürgerbus) 

 

 

 

 

Bei den Prüfungen aufkommende Fragen wurden seitens der Verwaltung umfänglich beantwortet. Die 

Fragestellungen können in den beiliegenden Korrespondenzen und Kommentaren eingesehen und 

nachvollzogen werden. 



 



 
 
 

 

 

 

 

 

 


